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Der Tugendpfad ist Anfangs steil, lößt nicht« als Muh'
erblicken;

Doch weiter fort, führt er zum Heil und endlich zum
Entzücken.

Laß dir die Wohltust zu verwehren, nie Speis und
Trank dein Herz beschweren,

Und sey ein Freund der Nüchternheit.
Versage dir, dich zu besiegen, auch öfters ein erlaubt

Vergnügen,
Und steure deiner Sinnlichkeit.
Laß nicht dein Auge dir gebiethen; und sey die Wohllust

zu verhüten

Stets schamhaft gegen deinem Leib.

Entflieh' des Witzlings freyen Schàzen und such' im
Umgang edler Herzen,

Dir Beyspiel, Witz und Zeitvertreib.

Auflösung der legten Charade.
Baubolz.

Charade.

Mein Erstes hat der Hund die Katz

Der Mensch der Hecht und auch der Spatz.
DaS Zweyte ist das Gegentheil
Von Wohlseyn, Lust und Heil.
Das Ganze macht dem Ersten Quaal,
Drum haßt man es auch überall.
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